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§ 1 Geltung der AGB 
Unsere Angebote und Leistungen erfolgen 
ausschließlich unter Einbeziehung dieser AGB. 
Unsere Mitarbeiter sind zu mündlichen 
Zusagen nicht berechtigt. Abweichenden, ent- 
gegenstehenden oder ergänzenden AGB des 
Kunden wird hiermit widersprochen. Sie 
werden nicht Vertragsbestandteil, es sei 
denn, ihrer Geltung wird ausdrücklich schrift- 
lich zugestimmt.  
 
§ 2 Angebot oder Vertragsschluss 
Unsere Angebote sind freibleibend und 
unverbindlich. Dies gilt auch hinsichtlich der 
Preisangaben. Änderungen im Zuge des 
technischen Fortschritts sowie Änderungen in 
Form und/oder sonstigen Leistungsdaten 
bleiben im Rahmen des Zumutbaren 
vorbehalten. Mit dem Auftrag erklärt der 
Kunde verbindlich, die bestellte Leistung 
nutzen zu wollen. Verträge bedürfen zur 
Rechtswirksamkeit der schriftlichen Bestä-
tigung oder der Ausführung des Auftrags durch 
uns. Wird der Vertrag im elektronischen 
Geschäftsverkehr geschlossen, so findet §312e 
Abs. 1 S. 1 Nr. 1-3, S. 2 BGB nur dann Anwen-
dung, wenn der Kunde als Verbraucher im 
Sinne von § 13 BGB handelt. In diesem Falle 
werden wir den Zugang des Auftrags 
unverzüglich bestätigen, den Vertragstext 
speichern und auf Verlangen dem Kunden 
nebst diesen AGB per E-Mail zusenden. 
  
§ 3 Preise, Lieferzeiten, Zahlung 
Die von uns angegebenen Preise verstehen 
sich zuzüglich der gesetzlichen MwSt.  Liefer- 
termine und -fristen sind stets unverbindlich, 
Teillieferungen sind zulässig. Der Kunde 
verpflichtet sich, nach Erhalt der Ware 
innerhalb von 8 Tagen den Kaufpreis zu be-
zahlen. Nach Ablauf dieser Frist kommt der 
Kunde in Zahlungsverzug. Für jede Mahnung 
können wir einen pauschalen Mahn-
kostenbetrag in Höhe von € 5,00 erheben. Wir 
sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhal- 
ten des Kunden, insbesondere bei Zahlungs- 
verzug, vom Vertrag zurückzutreten und die 
Leistung zu stornieren. Bei Abon-
nementverträgen können wir die Lieferung 
von Aktualisierungen zurückhalten, solange 
der Kunde im Zahlungsverzug ist. Der Kunde 
ist zur Aufrechnung nur berechtigt, wenn 
seine Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt oder durch uns anerkannt wurden. 
Der Kunde kann ein Zurückbehaltungsrecht 

nur ausüben, wenn sein Gegenanspruch auf 
demselben Vertragsverhältnis beruht. 
 § 4 Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträgen 
Bestellt der Kunde als Verbraucher unter 
ausschließlicher Verwendung von Fernkom-
munikationsmitteln, so hat er das Recht, 
seine Vertragserklärung ohne Angabe von 
Gründen innerhalb von zwei Wochen 
schriftlich zu widerrufen. Die Frist beginnt 
mit Bereitstellung der Leistung, zur Wahrung 
der Frist genügt die rechtzeitige Absendung 
des Widerrufs.   
 
§ 5 Mängelanzeige 
Unternehmer müssen uns Mängel innerhalb 
einer Frist von zwei Wochen ab Erhalt 
schriftlich anzeigen, andernfalls sind 
Gewährleistungsansprüche ausgeschlossen. 
Den Unternehmer trifft die volle Beweislast 
für sämtliche Anspruchsvoraussetzungen. 
Versteckte Mängel müssen uns unverzüglich 
nach Entdeckung mitgeteilt werden. Ver-
braucher müssen uns innerhalb einer Frist von 
zwei Monaten nach Feststellung eines Mangels 
schriftlich darüber unterrichten. Maßgeblich 
für die Frist ist der Zugang der Anzeige bei 
uns. Unterlässt der Verbraucher diese 
Anzeige, erlöschen die Gewährleistungsrechte 
zwei Monate nach Feststellung des Mangels. 
 
§ 6 Gewährleistung 
Wir weisen darauf hin, dass es nach dem 
Stand der Technik nicht möglich ist, Software 
so zu entwickeln, dass sie für alle Anwen-
dungsbereiche fehlerfrei arbeitet. Wir leisten 
Gewähr, dass die Software im Sinne der von 
uns herausgegebenen und zum Zeitpunkt der 
Auslieferung an den Käufer gültigen Pro-
grammbeschreibung brauchbar ist und die 
dort zugesicherten Eigenschaften aufweist. 
Eine unerhebliche Minderung der Brauch-
barkeit bleibt außer Betracht. Ist der Kunde 
Unternehmer, leisten wir für Mängel der 
Software zunächst Gewähr durch Nach-
besserung.  Ist der Käufer Verbraucher, so hat 
er die Wahl, ob die Nacherfüllung durch 
Nachbesserung oder Ersatzlieferung erfolgen 
soll. Wir sind berechtigt, die Art der ge-
wählten Nacherfüllung zu verweigern, wenn 
sie mit unverhältnismäßigen Kosten ver-
bunden ist und die andere Art der Nach-
erfüllung ohne erhebliche Nachteile für den 
Verbraucher bleibt. Für Unternehmer beträgt 
die Gewährleistungsfrist 1 Jahr, für Verbrau-
cher 2 Jahre nach Bereitstellung der Soft-
ware. Erst bei fehlgeschlagener Nacherfüllung 
können sonstige Ansprüche geltend gemacht 
werden.  
 
 
 



 
 
§ 7 Haftung 
Wir haften unbeschränkt nur für Vorsatz und 
grobe Fahrlässigkeit unserer gesetzlichen 
Vertreter und leitenden Angestellten. Für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit von Daten-
ständen wird keine Gewähr übernommen. Bei 
Nichtbefolgung unserer Benutzungsanleitung 
bzw. bei Veränderungen unserer Produkte 
abweichend der Originalspezifikationen 
entfällt jede Gewährleistung. Ohne unsere 
schriftliche Zustimmung sind Ansprüche, die 
sich gegen uns richten, nicht abtretbar und 
können nur vom Kunden geltend gemacht 
werden. Sollte ein vertragswidriges Verhalten 
des Kunden Ansprüche Dritter gegen uns 
begründen, so stellt der Kunde uns hiervon 
frei. Wir haften für keinerlei unmittelbare 
oder mittelbare Schäden, die dem Kunden 
direkt oder indirekt im Zusammenhang mit 
der Nutzung von unseren Diensten entstehen.  
 
§ 8 Patent- oder sonstiger Schutzrechte 
Wir können nicht haftbar gemacht werden für 
die Verletzung etwaiger Patent- oder son-
stiger Schutzrechte. Wir sind nicht ver-
antwortlich für den Inhalt übertragener und 
gespeicherter Daten. Im Übrigen haften wir 
nicht für etwaigen Verlust oder die Verstüm-
melung von Daten in Zusammenhang mit 
deren Übertragung. 
 
§ 9 Datenschutz 
Wir versichern, bei der Erhebung, Verar-
beitung und Nutzung von personenbezogenen 
Daten des Kunden die Bestimmungen des Bun- 
desdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie andere 
einschlägige Rechtsvorschriften zu beachten. 
Wir erheben, verarbeiten und nutzen 
personenbezogene Daten nur, soweit dies für 
die Begründung, inhaltliche Ausgestaltung 
oder Änderung des Vertragsverhältnisses und 
zur Beratung des Kunden, Werbung und 
Markt- und Meinungsforschung für unsere 
Zwecke erforderlich ist und kein Grund zu der 
Annahme besteht, dass der Kunde ein 
schutzwürdiges Interesse an dem Ausschluss 
der Nutzung hat. Der Kunde ist berechtigt, 
einer Nutzung seiner Daten für Zwecke der 
Werbung oder der Markt- und Meinungs-
forschung durch uns zu widersprechen.  
 
§ 10 Schlussbestimmungen 
Erfüllungsort ist unser Geschäftssitz. Ist der 
Kunde Kaufmann, juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtliches Sondervermögen, ist Gerichts-
stand für alle Rechtsstreitigkeiten aus diesem 
Vertrag unser Geschäftssitz. Wir sind in 
diesem Fall berechtigt, unsere Ansprüche bei 

den Gerichten des allgemeinen Gerichts-
standes des Kunden geltend zu machen. Es 
gilt ausschließlich das Recht der Bundes-
republik Deutschland unter Ausschluss der 
Bestimmungen des UN-Kaufrechts. Sollten 
einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder 
teilweise unwirksam oder anfechtbar sein 
oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit 
aller sonstigen Bestimmungen oder Verein-
barungen nicht berührt. Anstelle einer 
unwirksamen Bestimmung gilt eine wirksame 
Bestimmung als vereinbart, die dem 
Vertragszweck am Nächsten kommt. Dies gilt 
entsprechend für ergänzungsbedürftige 
Lücken. Nebenabreden und Abänderungen 
dieses Vertrages bedürfen zu ihrer 
Rechtswirksamkeit der Schriftform. Mündliche 
Nebenabreden sind nicht getroffen worden. 
Der Kunde kann die Rechte und Pflichten aus 
diesem Vertrag nur nach vorheriger 
Zustimmung durch uns an Dritte übergeben. 
Bestellungen und Anweisungen werden von 
beiden Seiten auch per Email und Fax 
rechtsverbindlich akzeptiert. 


